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Ausgewählte Fördermaterialen im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung  

 
Die folgenden Materialien werden für die sonderpädagogische Förderung empfohlen. Die Materialien sind den jeweiligen Förderbereichen zugeord-
net und stellen eine Auswahl dar. Ggf. sind für die Durchführung von Therapieprogrammen bzw. Trainings schulorganisatorische Anpassungen hin-
sichtlich des zeitlichen Umfang der Förderstunde(n) notwendig. Der Einsatz der Materialien ist vom individuellen Entwicklungsstand der Schülerin bzw. 
des Schülers oder der Lerngruppe abhängig. 
 

Förderung der Aufmerksamkeit und Konzentration 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Krowatschek u. a. (2007, 2013, 
2019): 
Marburger Konzentrations-
training (MKT) 

auf Selbstinstruktion basierendes, kogni-
tiv-verhaltenstherapeutisches Training 
für unterschiedliche Altersgruppen  

 Schuleingangs-
phase, Primar- 
und Sekundar-
bereich  

6 – 8 Einheiten à 75 Minuten, 
zusätzlich Elternabende 

Voraussetzung für die 
Umsetzung ist die Teil-
nahme an der entspre-
chenden Fortbildung 

Jacobs & Petermann, (2013): 
Training für Kinder mit Auf-
merksamkeitsstörungen 

Verbesserung der selektiven Aufmerk-
samkeit und Impulsivität 

7 – 14 Jahre 
Kleingruppe  
15 Einheiten à 60 Minuten, zusätzlich 
Elternabende 

Lese- und Schreibkompe-
tenz muss vorhanden o-
der vom Trainer über-
nommen werden 

 

Förderung der emotional-affektiven Voraussetzungen/Soziale Trainingsprogramme 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Petermann & Petermann 
(2017): 
Training mit Jugendlichen: 
Aufbau von Arbeits- und So-
zialverhalten  

Förderung von Arbeits- und Sozialver-
halten 

13 – 20 Jahre 
Einzel- oder Gruppentraining 
6 – 11 Einheiten à 50 – 100 Minuten 

Manual mit CD 
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Förderung der emotional-affektiven Voraussetzungen/Soziale Trainingsprogramme 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Petermann, Natzke, Gerken 
und Walter (2016): 
Verhaltenstraining für Schul-
anfänger  

Präventives Trainingsprogramm zur För-
derung sozialer und emotionaler Kom-
petenzen 

Klassenstufe 1 
und 2 

Gruppentraining  
maximal 26 Sitzungen à 45 Minuten 

Manual mit CD 

Petermann, Koglin, Marées, 
Petermann (2019): 
Verhaltenstraining in der 
Grundschule 
 

Präventives Trainingsprogramm zur 
Förderung sozialer und emotionaler 
Kompetenzen sowie der moralischen 
Entwicklung 

Klassenstufe 3 
und 4 

Gruppentraining 
26 Einheiten 

Manual mit DVD 

Krowatschek & Wingert (2013): 
Marburger Verhaltenstrai-
ning (MVT) 
 

Materialien für Diagnostik 
und Gruppentraining in 
Schule und Therapie 

6 – 17 Jahre 
Gruppentraining  
6 Monate, Eltern- und Lehrertraining 

Manual mit Kopiervorla-
gen 

Jürgens & Lübben (2021): 
Gruppentraining 
sozialer Kompetenzen für 
Kinder und Jugendliche 
(GSK-KJ) 

Gruppentraining zur Verbesserung der 
sozialen Fertigkeiten bei Kindern und 
Jugendlichen  

8 – 12 Jahre 8 – 12 Einheiten à 90-150 Minuten 
Manual mit Kopiervorla-
gen, Online-Materialien 

Beck, Cäsar, Leonhardt (2008): 
Training sozialer Fertigkeiten  

verhaltenstherapeutisch orientiertes 
Gruppentraining 

8 – 12 Jahre 
Gruppentraining 
10 Einheiten, 3 
Elterntrainingseinheiten 

Manual mit CD 

Hampel & Petermann (2003): 
Anti-Stress-Training 
 

kognitiv-verhaltenstherapeutisches 
Stressmanagementprogramm für Kin-
der, kann sowohl präventiv als auch pro-
zessbegleitend eingesetzt werden  

8 – 13 Jahre 
Gruppentraining 
2 – 8 Einheiten à 90 – 120 Minuten 

Manual mit Arbeitsmateri-
alien 
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Förderung der emotional-affektiven Voraussetzungen/Soziale Trainingsprogramme 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Hillenbrand, Hennemann u.a. 
(2018): 
Lubo aus dem All 
 

Förderung sozialer und emotionaler Ba-
siskompetenzen 

Klassenstufe 1 
und 2  

Gruppentraining 
30 Grundeinheiten, nach Bedarf: 23 
Vertiefungsstunden 

Manual mit CD und 
Materialmappe, Arbeits-
heft, Handpuppe 

Ahrens-Eipper & Leplow, 
(2010): 
Mutig werden mit Til Tiger  

Problembereich: soziale Unsicherheit 
und/oder soziale Ängste 

5 – 10 Jahre 
Einzel- und/oder Gruppentraining 
2 Einzelstunden und 9 Gruppenstun-
den 

Manual mit Kopiervorla-
gen, CD 

Hoffmann u.a. (2019):  
STOPP – Kinder gehen ge-
waltfrei mit Konflikten um  

Konzept zur Förderung eine respektvol-
len Umgang in der Klasse und Schule 
(Gewaltprävention) 

6 – 11 Jahre 
Gruppentraining/Klasse 
zeitlich flexibel 

Manual mit Kopiervorla-
gen 

Cierpka (2015): 
Faustlos 

Programm zur Prävention von Gewalt 
an Schulen 

Klassenstufe  
1 – 4 

Gruppentraining 
28-51 Einheiten (je nach Alter), 2 – 3 
Sitzungen pro Woche, über mehrere 
Jahre 

Voraussetzung: Teil-
nahme an entsprech-en-
den Fortbildung  

Olweus (2008): 
Olweus-Schulkonzept  

Gewaltprävention- und -intervention alle Altersstufen 
Kleingruppen bis 10 Kinder 
20 Einheiten à 60 Minuten 

- 

Lösel et al. (2008): 
EFFEKT – Entwicklungsför-
derung in Familien: Eltern- 
und Kinder-Training  

Förderung von Selbstkontrolle und sozi-
alen Problemlösefähigkeiten 

Klassenstufe  
2 – 3 

Kleingruppen bis 10 Kinder 
20 Einheiten à 60 Minuten 
Eltern- und Kinderkurs 

Voraussetzung für die 
Umsetzung ist die Teil-
nahme an der entspre-
chenden Fortbildung 

Petermann (2016): 
Die Kapitän-Nemo-Geschich-
ten  

Förderung emotionale und soziale Kom-
petenzen, Angst 

5 – 12 Jahre 
Einzel und Gruppen 
10 – 20 min. je nach gewählter Ge-
schichte 

konkrete Handlungsanlei-
tung 
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Förderung von Lebenskompetenzen 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Walden, Kröger, Kirmes u.a.  
(2000)  
„ALF“ – Allgemeine Lebens-
kompetenzen und Fertigkeiten 
 

Prävention von Substanzkonsum im 
frühen Jugendalter; primär-präventiv 

Klassenstufe  
5 – 6  

Klasse 
8-12 Einheiten à 90 Minuten 

Manual mit Arbeitsan-
weisungen und 
Unterrichtsmaterial 

Weichold, Silberbeisen, (2014): 
Lebenskompetenzprogramm 
„IPSY“ 

Prävention von Substanzmiss-
brauch im frühen Jugendalter; pri-
märpräventiv 

Klassenstufe  
5 – 7 

Klasse 
10 Einheiten à 90 Minuten 
5 Einheiten à 45 Minuten 

- 

Burow, Aßhauer u.a. (1998): 
Fit und stark fürs Leben 

Persönlichkeitsförderung zur Präven-
tion von Aggression, Stresserleben, 
Rauchen und Sucht 

1./2. Klasse 
3./4. Klasse 
5./6. Klasse 

Klasse 
20 Einheiten à 60 – 90 Minuten 

- 

Wilms & Wilms (2015): 
„Erwachsen werden“ – Lions 
Quest 

Prävention von Sucht 10 – 14 Jahre 
Klasse 
6 Kapitel 

Erwerb der Materialien ist 
nur nach Teilnahme an ei-
nem Seminar 
möglich (http://www.lions 
quest.de/erwachsenwer-
den.html) 

Riedener Nussbaum & Storch 
(2018): 
Ich pack's! Selbstmanagement 
für Jugendliche  

Selbstmanagementprogramm  
basiert auf dem Züricher Ressourcen 
Modell (ZRM) 

16 – 20 Jahre 
12 – 15 Jahre 
(vereinfachte 
Variante) 

10 – 12 Personen  
Kompakte Durchführung: 3 Tage à 7 
Stunden Sequentielle Durchführung: 7 
Tage à 3 Stunden; zusätzliche Vorge-
spräche und 
Nachfolgeeinheiten 

für Projektwoche geeig-
net 
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Resilienzförderung 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Hillenbrand & Pütz 
(2008):  
KlasseKinderSpiel 
(deutsche Adaption von 
Good Behavior Game) 

Erlernen sozialer Regeln durch Belohnung; 
Arbeit in mehreren Teams 

Klassenstufe  
1 – 6 

unterrichtsimmanent, ca. 1x täg-
lich, längere individuelle Dauer 

- 

 
 

Förderung der Motivation 

Bezeichnung Kurzbeschreibung Alter/Klasse Einsatz 
(Gruppengröße, zeitlicher Rahmen, 

Hinweise) 

Sonstiges 

Schober & Ziegler, 
(2001): 
Münchner Motivati-
onstraining (MMT) 

Trainingskonzept zur Verbesserung der Moti-
vation zum selbstregulierten Lernen  

in Klassenstufe 
5 erprobt 

Kleingruppen  
10 Sitzungen à 60 Minuten 

- 
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